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Fußgängerüberweg zwischen Gericht und Kino einrichten 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
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Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt,  
 
in der Frankfurter Strasse wird zwischen den Gerichtsgebäuden und dem Kino 
ein ampelgesicherter Fußgängerüberweg eingerichtet. 

 
 
 
 

 Änderungsantrag der SPD-Fraktion 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG wird wie folgt geändert: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, in der Frankfurter Strasse wird zwischen den 
Gerichtsgebäuden und dem Kino ein ampelgesicherter Fußgängerüberweg 
eingerichtet. 
 
Dies soll im Zusammenhang mit dem Umbau der Kreuzung Trompete 
geschehen. Die Schaltung einer grünen Welle bis zum Friedrichsplatz 
und die Sicherheit bei der Tiefgaragenausfahrt soll gewährleistet sein. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne, Stadtverordnete Yildirim 
Ablehnung: CDU, Kasseler Linke.ASG, FDP, Stadtverordneter Häfner 
Enthaltung: -- 
den  
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Beschluss 
 

Dem Änderungsantrag der SPD-Fraktion zum Antrag der Fraktion 
Kasseler Linke.ASG betr. Fußgängerüberweg zwischen Gericht und Kino 
einrichten, 101.16.1255, wird zugestimmt. 

 
 

 Durch Änderungsantrag der SPD-Fraktion geänderter Antrag der 
Fraktion Kasseler Linke.ASG 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, in der Frankfurter Strasse wird zwischen den 
Gerichtsgebäuden und dem Kino ein ampelgesicherter Fußgängerüberweg 
eingerichtet. 
 
Dies soll im Zusammenhang mit dem Umbau der Kreuzung Trompete 
geschehen. Die Schaltung einer grünen Welle bis zum Friedrichsplatz 
und die Sicherheit bei der Tiefgaragenausfahrt soll gewährleistet sein. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke.ASG, 
 Stadtverordnete Häfner und Yildirim 
Ablehnung: CDU, FDP 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Dem durch Änderungsantrag der SPD-Fraktion geänderten Antrag der 
Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Fußgängerüberweg zwischen Gericht 
und Kino einrichten, 101.16.1255, wird zugestimmt. 
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